
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g
^ 85. Kamstag den 16. J u l i 48H3

Ncmtliche Vtrlautbarungen.
Z. 1062. (3) Nr. 7323/XVI .

C o n c u r s ^ ? lusschre ibung.
Bel dcr Ncligionsfondshcrrschaft Sittich

im Neustadtlcr Kreise, ist zu Folge Decrets der
hoch'oblichen k. k. allgemeinen Hofkammer vom
31. Ma i 18^2, Z 20054, uno Eröffnung der
Wohllöblichcn k. k. steyerm. illyr. Cameral-Ge»
läl len.VcnvaItungv.13. Ium18' l2,Z.°"V,y^
eine provisorische Waldjägeröstelle, mit welcher
dcr Bezug cincr jahrlichen Löhnung von Ein»
hundert zwanzig Gulden C. M , nebst Natural-
Wohnung und sechsKlastcr Brennholz verbunden
M, zu bcfthcn,zu wclckcm Ende dcr Concurs dis
^ "dc^u l i 18'l2 eröffnet wird. - Die Bewerber
um dlcse Etolle haben ihre gehörig belegten
f luche , worin sie sich über das Nationale, ihre
«Xoralttät, Körper-Constitution, Kcmttnifl des
^cstns, Schrcibcnö und 3icchnens, dann über
chre wenigstens practischcn Uorstkenntnissc lcaal
auvzuwc.,en haben, an das Verwaltunqsamt
der Neliglonssondöherrschafc Sittich im «orgc-
schrieocncn Wege innerhalb dcr Concursfrist zu
überreichen, m,d im Gesuche anzuführen, ob und
in wie ferne sie mit den damaligen Beamten
des Verwaltungsamtes Sittich verwandt oder
verschwägert sind. — Von bcr k. k. Camcral-Ve-
zirks-Vcrwaltung Neustadt! am 28. Juni 1542.

Z. 1077. (2) NV. ^ 1 l / X VI .
E d i c t .

Von dem Vcrwaltungsamte der Staa^s-
hcrrschaft Adclsbcrg wird hicmit bekannt ge-
macht, daß in Folge Bewilligung der k. k.
Camcral'Bezirks-Verwaltung vom 9. April l.
I . , Z. 2279 /XVI , am 2 l . Jul i l. I . Vor-
miltagö von 9 bis 12 Uhr in dcr Amtökanzlei
dcr Staatsherrschaft ?ldclüberg die Minuendo-
Licitation über die Bcistellung, nämlich Erzeu-
gung, Zufuhr, Zcrsagung, Spaltung und Auf-
schichtung von beiläufig 377 nk'dcröstcrr. Klaf-
tern harten Brennholzes aus der herrschaftlichen
Waldung Iaucrnig, ^ r das Mil i tär Iahr16' l3,
d. i. vom 1. November l842 biähin 1313,
Clat l finden werde, wozu dk Unternehmungs-

lustigen mit dem eingeladen werden, daß der
Ausrufspreis auf 3 si. 20 kr. pr. Klafter fest-
sseseht fty, und die Holz-Einlieferung in der
A n zu geschehen haben wcrdc, daß in den Win-
tcrmonatcn stets ein Wonach von 30 Klaftern
und in den Sommermonaten jener von 22Klaf.
tcrn im Schloßhofe vorhanden sey. — Die
übrigen Bedingnisse stehen täglich während den
Amtbstunden zu Jedermanns Einsicht bereit. -«>
K. K. Vcrwaltungsamt Adelöberg am 10. Ju l i
18'l2.

Z. 1079. (2) Nr. 4 7 l ö / X V I .
E d i c t .

Von dem Verwaltungsamte dcr Camera!-
Herrschaft Lack wird bekannt gemacht, daß am
26. Ju l i l. I . Vormittags von 9 bis 12 Uhr die
Minuendo-Licitation über mehrere, in Maurer-,
Zimmcrmanns-, Schlosser-, Schmid-, Speng-
ler-, Hafner-, Glaser- und Anstrcicherarbeitcn,
dann Maurer - und Zimmermannsmatcrialien
bestehende Bauhcrstellungcn im hiesigen Schloß-
gcda'ude, und in ocm in der Stadt Lack gelege-
nen herrschaftlichcnKanzlcihause, im veranschlag-
ten Betrage von 521 fi. ^ 8 ^ kr.; für die Bau-
Herstellungen des Schloßgebäudcs, und pr. 1153
ft. 4 2 ^ kr. für die Reparation des obgcdach-
ten Kanzlcihauses, in dcr herrschaftlichen Amts-
kanzlei Stat t finden werde. — Hiezu werden
die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze
eingeladen, daß die Licitationöbcdingnisse, der
Bauplan, das Vorausmaß nebst dcr Baudevise
täglich während den Amtsstunden bei diesem
Verwaltungöamte eingesehen werden können,
und daß inöbesonders jeder Unternehmungslu-
stige ein Vadium von 1 0 F von dem Ausrufs-
preise der verschiedenen Arbeiten oder Lieferungen
entwcdcr bar, oder in öffentlichen Staatsodli-
gationcn, nachdem letzten bekannten börsemasii-
gen Curse berechnet, oder durch eine von der
k. k. Laibachcr Kammcrprocuratur geprüfte und
annehmbar befundene Bürgschaftsurkunde zu
Handen dcr Llcitations-Commission einzulegen
haben werde. — K- K. Vcrwaltungsamt Lack
am 4. Jul i 1312.
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F. 1086. (2) U H, Nr. 695.
' - 3 i c i t a t i o n

des Sitticher Weinzchents am S t . Georgen»
d e r g e , d . 21 . I u l i 1 9 4 2 i n N e u s t a d t l .

M i t Bewilligung der löbl. k. k. Camera!-
Bezirks-Verwaltung in Neustadt!vom4. d.M.,
Z. 7673, wird den 2 1 . J u l i 1 3 4 2 A o r .
M i t t a g v o n 9 b is 1 2 U h r i n j? e r Amts«
k a n z l e : der 1 ö v l . k< k. C a m c r a l « Be -
z i r k s - V e r w a l t u n g l n N e u s t a d t ! die
Verpachtungslicitation de5 zur Ncligionöfond^
Herrschaft Sittich gehörigen Weinzehcnts- und
Bergrechtes am S t . Gcorgcnberge nächst Hmel*
tschitsch, Globokoudol, Grafenberg, Kartclcu
und Kamen auf sechs Jahre, nämlich: vom 1.
November 13 N bis dahin 1847, abgehalten
werden; wozu man die Unternehmungslustige»
hiermit einladet, zugleich aber die betreffenden
Zehentholdcn erinnert, daß sie das ihnen zu<
stehende Einstandürccht binnen der geschlichen
Frist von sechs Tagen, vom Tage des Verpach-
tungsactcs gerechnet, so gewiß geltend zu machen
haben, als sie sonst mit den später einlangenden
Offerten ohne weiteres zurückgewiesen werden
würden. — Die Pachtbedingnijsc stehen sowohl
lici der k. k. Camera!-Bezirks «Vcrlvaltung in
Neustadt!, als bei dcm Vcrwaltungsamle S i t -
tich Jedermann zur Einsicht offen. — K. K.
Verwaltungsamt der Ncligionsfondöherrschaft
Sittich am 10. Jul i 1tN2.

I . 1082. (2) ^ ^ N r . 558»
E d i c t.

Von dcm k. k. Vcrwaltungsamtc Land«
straß wird hiermit bekannt gemacht, dasi am
1. August l L ' l 2 , uon 9 Uhr Vormittags a,v-
.qcfangcn, die in den Pfarren Landstraß, E t .
Bartholomä, )lrch und H^silbach befindlichen
Staatsherrschast Landstraßcr Garben« und Erd-
äpfel-Zchente, sammt dcm Jugcnd-, Garben-,
Erdäpfel - und Wcinzchcnte, dann Birgttchte
vom Straschahofe, sohin abcr der Dommical-
Straschahof selbst und zwar dieser zuerst nach
seinen einzelnen Bestandtheilen, dann abcr mit
allen dazu gchörigenWeinga'rtcn, Acckern, Wiesen,
Gcräuthen und Gebäuden im Ganzen, auf
neun nach einander folgende Jahre, das ist
vom 1. November 1tN2 bishin 1851, und cnd^
lich der Preipcqger SchlaftNlnkwcin auf sechs
Jahre, das ist v»m 1. November 1642 bishin
181-6, in der hiesigen Amtskanzlei werden ver-
pachtet werden; wozu Pachttustige mit dcm
Bemerken eingeladen werden, daß oie Pachtbe-
dingniffe täglich hier cingeschcn werden können.
— Uebrigens werden die Zchencholdcn aufge-

fordert, ihr gesetzliches Einstandörecht cnttvcvcr
gleich bei der Versteigerung, odcr innerhalb dos
gesetzlichen 1^ücl,!8iv-Termines von 6 Tagen
nach derselben um so gewisser geltend zu nul-
chen, als späterhin darauf keine Rücksicht mehr
genommen, sondern dicPachtübergabe d^rZehens«
an die bei der Licitation verbliebenen Meisb-
bitter eingeleitet werden wird. — K. K. Ver-
waltungsamt Landstrasi am 10. Ju l i 1642. -

Z. 1061. (3) Nr. 4695/1X.
I / / ' - K u n d m a ch u n g.

Von der k. k. böhmischen Cameral-Gefällen..
Verwaltung wird bekannt gemacht, oasi dcr To-
dat-und Elämpel-DistrictSverlag in Chrndim,
täzaölauer ^ameral-Vczirkes, im Wege der freien
l^oncurrenz mittelst Einlegung schriftlicher Of-
fette an denjenigen, welcher die geringsten
Vcrschleipprocente anspricht, und gegen dessen
persönliche Eignung keine Bedenken obwalten
übergeben werde» wird. — Dieser Districts
Verlag ist zur Materialfassung an das k. k.
Ael-anal«Magazin zu Scdlctz, welches 5 ' / ,
Meile entfernt ist, und zur Gcldabfahr an die
k. k. Filiakassc in Chrudim angewiesen, ihm
selbst sind abcr der Unterverleger in Przclanlsch
und 122 Traficantcn zur Materialsassnng ^
getheilt. — Der Verschleiß bei diesem D i -
striclü-Bcrlage betrug vom 1. November 1tM1
vls (5nde October 1841 an Tabak'liatcrialc
142188'/^ Pfund, im Gcldwerthe von 68300ft.
3 8 ^ kr., dann an dar zu bezahlendem Stämpcl-
papier 13l24 ft. 18 kr., und es ist mit dcr
Führung dieses Verlagsgcschästcs die Pflicht
zur Leistung ciner löaucion von 5000 ft. ver-
bunden, welche entweder im baren Gelde, ode,
in Staatspapicren nach dcm normalmäsiigen
Wcrthc, oder abcr in fidcijussorischcn (Hypo-
thekar)-Instrumenten bestehen kann. — Dev
bcmcrktc Matcrialverschlcist gewährt laut des
hierüber verfaßten Erträgnißausweiscs, we!<
cher sammt dcn ihm zum Grunde liegenden Vcr-
lagsauslagen bcidcr k.k. Camcral-Vczirks-Veo«
waltung in Czaslau und bei der hicrortigen Negi«
stratur im Amtsgebäude 6mi3. Nr. !)09 — 2
eingesehen werden kann, mit dem Genusse von
5 F vom Tabak und 3^? vom Stämpclpapler-
Verschleiße, einen jährlichen reinen Nutzen von
1442 st. 14Vz kr., dann mit dcm Genusse
von ' l ^ vom Tabak- und 3 F vom Stamped
Verschleiße eincn reincn jährlichen Nutzen von
75g fl. 14 kr., jederzeit nach Abschlag dcr Ver-
lags-Auslagen, welcher Nutzen durch Zu - odcr
Abnahme des Absatzes vermehrt oder vermin-
dert werden kann. — Diejenigen, welche dieses
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CommissionZgeschäft zu übernehmen wünschen,
yaben iyrc schriftlichen, gehörig gcstämpclten
Offerte versiegelt biü zum 3. August 1812 um
^2 UYr Mittags im Bureau des k. k. Hofra-
thcs und Cameral - Gefallen - Administrators
im Amtsgeda'nde 6on8. Nr. 1037 — 2 zu
überreichen. — Ein solches Offert musi mit
dem Taufscheine zum Beweise dcr erlangten
Großjährigst, dann mit einem obrigkeitlichen
Sittcnzeugnisse, endlich mit der von einer He-
fällscaffe ausgefertigten Quittung über das nut
500 si. erlegte Vaoium belegt seyn, welcher
Betrag beim Zurücktritte dem Acrar verfallen
würde. — Nachträgliche Anbote, so wic solche,
welche nicht gehörig belegt, oder dem unten bei-
gefügten Formulare nicht entsprechend clngench-
tet sind, ferner Antrage, eine erhaltene Pen-
sion zurücklassen zu wollen, werden nlcht be-
rücksichtiget werden. — Bei gleichlautenden
Offerten wird sich die hierortige Entscheidung
vorbehalten. — F o r m u l a r e . V 0 n A u s; c n:
Offert zur Erlangung dcS Tabak- undEtam.
pcldistricti) - Vcllagcä in (^hrudim. — V o n
I n n e n . Ich Cndeögeftrtigter erkläre hicnut

rcchtsverbindlich, daß ich bereit bin, die Füh'
rung des Tabak- und Etämpeldistrictö-Vcrla«
"ges zu Chrudim nach allen mir bekannt gegebe-
nen Vorschriften gegen dcn Bezug von . .
V«t. vom Tabak- und . . . ?<:d. vom Stäm-
pelpapicr« Vcrschlcisic zu übernehmen. — Die
Quittung dcr k. k. . . (5affci in . . . über das
erlegte Vadium pr. 500 si. (5. M . , so wie auch
mein Taufschein und das obrigkeitliche Wohl.
vcchaltungözcuglnß liegcn im Anschlüsse bei. —
Datum. Unterschrift.

Prag, am 12. Juni 18^2.

vermischte ^erlautbaruugen.
Z. »4L4. (5) Nr . 709.

E d i c t .
Von dem k. k. Beznlsaelichte Id r ia wird

hiemit bekannt gemacht: Gö habe Valentin Per.
aer von Id r ia um tie Einbe»ufung un ! sohiüige
Todescrllärang seines in dem Jahre iU»o nnt
den französischen Tnlppen ausmarschirten und seit
dieser Zeit vermißte,, SohncS Thom.Perger gebeten.
Nachdem in diescS Gesuch gerriNigct. und für lhn
Herr Dr. Srcodoca, t. k. Bergamtsactuar zu
Idr ia in Krain, alö Curator aufgestcNt worden
'sl< so wird tersclbe hie>mt aufgefordert. i-innen
" " « m Jahre, vom Tage dieses EdictcS, eieftm
«cznkSgelichte, oder dem für ihn ausgcsmiml
iöurator vcn seinem Leben und AusclUhallvone
um so gewisser Nachricht zu geben, als lrirngenS
nach fruchtlosem Belaufe dieser F'ist a u f w a r ,
holteü Einschreiten ^ seiner Todeserklärung gc«
schritten werden würde. ^

K. ss. Bsiirttac.icht Id r ia am 29. Septcm-
bei »5^1.

Z. »och?. (2) N r . Ü24.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bczllksgerichte oer Staatshcrr.
schaft Lack wild hlcnul lund gemacht: lHs sey über
Ansuchen deö Marnn I uyov ih , von Tratta H3.»
Nr. 5 . »rivcr Ioscph Gollnicyer von Lack, in tie
exccullvc I.>lbltlnng ter tcm Lchlern gehörigen»
auf Uol. ft. (I ?)t qeschcihten Behausung 3ir. U6,
in der Stadl '̂ack, samnu karten, Waldantheilen
und A „ . und Zuqchör, ob schuldigen 76 st. c. 5. c.
ge'vllli^ct, ul,d hiczu dcr crstc Tcrinln auf dcn 2 , .
August, dcr 2. auf ten Zu. September und der 3.
auf ocn 5». O.ioocr l . I icd,5ma! BülMitlag« von
9bls i2 Uhr in Icco dcr Ncalilal mil dcm Btisahe tt<i"
ücschl rvültcn, ras; falls solche bci der,. u. 2, Feild'«.
tung liicht uin die Scl.ahll»g oder darüber an Main»
gcblachl werke» s.llle, ŝ Ichc bci der t i i l len auch "N"
lcr delsclde» hiiilal^cgedc» lverden »vinde. — Dessen
dleKauslusligcn niic dem Bcisahe zu erscheinen ein.
glladcn lvclcc,,, daH , 0 ^ dcö Auälufc-pleises alü Va-
diulN zu crlsgel,. ein Dri t tel dcä Meistbotes so«
gleich zu zahlen, die ülxigen Bceingnisse aber bei
dcr Licilalion bekannt acgcben werden. — K. K.
Bezilk^elicht der S t . H. Lack am ».. Jun i »6^2.

Z. 10^,9. (5) N r . 'U55.
(5 d i c t.

Von dcm Bezirksgerichte Haaivcrg rrird be«
kannt gemach!: lZä se» über Ansuchen dcg Herrn
Aluon Mcschck von Planina, in die executive Ver.
stcigerungder, dein (Ärcgor Qdrcsa gehörigen, dem
Gulc TbuliUak iul i Urv. Nr. 4»^'/2 dienstbaren,
u»d gerichtlich auf »28, st. »olr. dclverthelen Hal«
ben Hude in S'Nlschcg, lvegcn schuldigen »4» ft.
»»kr. <̂. 8. c. bcruiNigct, und cü seyen hiczu die Tag»
sahun^en auf den ,6, August, »3 Scvleinber und
' 0 . Oclcbcr l I , , je?cs,nal Vorinilt>igs van c) biä
,2 Uhr in loco Snuschcq mit dein Anhänge be«
silnnnt »rorlen, dah diese Realität bei der ersten
und zlvcttcn Icilbictungslagsahung nur um den
Schö'yuligölvcrlb oder darüber, bei der dritten aber
auch unter der Schätzung hintangegeben lverdc.

Die LlMationäbcdingniss«', der GrundbuchSer«
tract und da) Schähun^spretocoN kcnncn bei die-
sem Gerichte eingesehen »vcrdcn.

Bezl,rögc»ichl Haaödcrg am 17. Juni 1842.

Z. »o5i. (2) Nr. 2909.
G d i c t.

Von deni Bczirtögcrichte Haaöbcrg wird h!e.
mit öffentlich ku„c> gemacht: Eö sey über Ansuchen.
dcS MathiaS Auhch ron PcdlaaS. in die cxecuti.
ve Feilbietung tcr, dcm Gcorg Koschmerl von Hri«
bariou gehörigen, der Herrschaft Haagberg «ul»
Ncclf. Nr . ^2a zinsbaren, gerichtlich ouf «^ust.
5>>kr. geschätzten Hubreali täl, wegen schultigen
55 st. 2l)tr. c. 8. «. gewiNigcl, und seyen hici« die
Tagsahungcn auf dcn 25. August, auf den ,9.
September und auf dcn ,7. October l. I . , jcdci!«
mal Früh c, Uhr in loco Hribarjou mil dem
Bcisayc bestimmt, das; diese Hubrealltät be« der
c'stc» und zweiten Versteigerung nur um die
Scdcitzung cter darüber, bci der trlt lcn atzcr auch
unlcr derselben hintangcgtbln rrcrkc
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Der Grundbuchsextlact, das Schahungspro«
tocoll und die Llcitalionsdeoingnisse können lüg«
lich b'elamtü eingesehen werten.

Bezirksgericht Haaöb.rg am 22. Juni ,642.

Z. 1092. (2)
K u n d m a ch u n g.

Die Administration der mit der ersten österr.
Sparcassc ucrcinigttn allgemeinen Versorgungs-
Anstalt macht, mit Bezug auf die Kundma-
chung vom 8. Juni 1826, bekannt, daß die
Einlagen ln die Iahrcsgeftllschaft 16^2 eben
so, wie in den früheren Jahren, ohne Entrich-
tung einer Gebühr, nur noch vis letzten Jul i
4842 gemacht werden können.

Nach d iesem T e r m i n e s ind v o n
jede r E i n l a g e i n den M o n a t e n A u -
gust u n d S e p t e m b e r 25 kr., u n d i n
den M o n a t e n O c t o b e r und N o v e m -
ber 30 kr. a l s E i n sch r e i b g e d ü h r zu e n t -
r i c h t e n .

Wien den 4. Juni 16^2.

Z. 1076. (3)
L i c i t a t i 0 ns - A n z e i g e .

Am 16. d. M . , um 9 Uhr Bormittag an-
gefangen, werden in dem Hause des Ferdinand
Joseph Echmidt in Untcrschischka Nr. 76, meh-
rere Star l in stcmischcr und ungarischer Weine
von den Jahrgängen 1834, 1836, 1938 <l,
1839, in fiinf- und zehncuucrigen Geschirren, mit
Holz- und Eisenrciftn versehen, im Versteige-
rn,igswege, zu 4, 6 und 10 Kreuzer pr. Maß,
sammt Gebinde zum Verkaufe ausgerufen, wozu
die Kauflustigen hicmit höflichst eingeladen
werden.

Untcrschischka am 5. Ju l i 1g'l2.

Z. 1070. (2)
K u n d m a c h u n g .

Das hochwürdlgstl' Fürstbischösiiche Consi-
storium hat für den diesjährigen zweiten Seme-
ster die Prü'fungstage an der von dem löbl.
Handelsstande gegründeten und hohen Orts ge-
nehmigten kaufmännischen Lehranstalt in folgen-
der Ordnung festgesetzt:

Am 2:5. Ju l i Vormittags von ft biö 12
Uhr, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr für dic
Zöglinge, welche den täglichen Unterricht besuchen.

Am 21 . Ju l i Nachmittags von 3 bis l l
Uhr mit den Zöglingen des 1 . , 2. und 3. Jahr-
ganges aus dem Handels stände.

Am 25. Ju l i Nachmittags von 3 bis 6
Nhr mit jcncn Zöglingen, die sich der General-
Prüfung unterziehen.

Die Prüsungsgcgenstande sind: Die Rcli-
gionslehre, Handelswissenschaft, Handelsgeogra-
phie und Handelsgeschichte, einfache und dop-
pelte Buchführung, Warenkunde, das Mcrkan-
tilrechnen, Handels-Wechsclrecht,dcr kaufmännische
Geschäfts- und Correspondcnzstyl, die italienische
und französische Sprache.

Laibach den 17. Ju l i 1842.

Jacob ^fran? Mahr -
Vorsteher.

Z. 1M4. (2)

V 2 ch t a n t r a K.
Die im besten Bauzustande sich

vorfindende Mahlmühle zu Gleinitz,
unweit der Triester-Straße, bestehend
aus 6 Läufen und einer Stampfe,
wird sammt den erforderlichen Wohn-
theilen und einem Küchengarten mit
1. k. M . in Pacht gegeben.

Die fernern Bedingungen ertheilt
die Inhabung.
Z. I M 5. (2)

I n dem Wirthschaftsgcbäude des nächst
Laibach an der Triestcr Commerzial-Straße
gelegenen Gutes Gleinitz ist eine zu jedem
großartigen Gewcrböbetricde, namentlich für
ein Hafnergcwerbe geeignete Wohnung, dec
stehend aus drei gträumigen Wohnzimmern,
cinc'M Keller, Speiögewö'we, einer Küche und
zwei großen, zum besagten Betriebe be-
stimmten Localitäten zu billigen Bedingungen
bis Michaeli zu beziehen.

Die nähere Auskunft ertheilt die Inha-
bung.

Z. 1068. (2)

I m Hause Nr . <n in dcr Gradt-
scha-Vorstadt im ,. Stock ist auf
Michaeli d. I . cine Wohnung von
ä oder auch 6 geräumigen Zimmern
nebst Küche, Speisekammer, Holz-
lege und Keller zu vermicthen, wel-
che erforderlichen Falls auch sogleich
bezogen werden kann. Nähere Aus-
kunft darüber ertheilt der Hauseigcn-
thümer.


